
Informationen kompakt 
 

Termin: 03.11.2025 - 05.11.2025 
 

Mo.   10:30 - 17:00 
Di.  09:00 - 18:30 
Mi.   09:00 - 17:00 
 

Ort: IndiTO, Estermannstr. 204, 53117 Bonn 
 

Kosten:  
365,00 € für Selbstzahler*innen  
450,00 € für gemeinnützige Organisationen / NGO 
650,00 € für Firmen 
Falls Ihre Teilnahme an den Seminarkosten scheitern 
sollte, kontaktieren Sie uns bitte – wir versuchen eine 
Lösung zu finden. 
 
Am 25.09.2025, 18:30 – 20:30 findet für Interessierte 
ein unverbindlicher und kostenloser Infoabend zum 
Kennenlernen und Reinschnuppern statt.  
 

Rücktrittsbedingungen & Stornokosten 
Treten Sie bis sechs Wochen vor Kursbeginn zurück, 
entsteht für Sie eine Bearbeitungsgebühr von 20,00 
Euro. Bei einem Rücktritt bis zwei Wochen vor Beginn 
werden 50 % der Seminargebühren fällig. Bei späterem 
Rücktritt, Nicht-Teilnahme oder Abbruch der Teilnahme 
besteht ungeachtet der Gründe kein Anspruch auf 
Rückerstattung. 
Wir empfehlen den Abschluss einer Seminar-
rücktrittsversicherung. Falls wir die Veranstaltung 
absagen müssen, geben wir Ihnen so früh wie möglich 
Bescheid und erstatten den Beitrag. 
 

Anmeldung online unter www.indito.de 
Als Bildungsurlaub in NRW anerkannt. Anerkennung 
kann auf Wunsch auch in anderen Bundesländern 
beantragt werden. 

Wir über uns 
IndiTO - Bildung, Training und 

Beratung 
 

Wir gestalten Weiterbildung wirkungsvoll, lebensnah 
und praxisorientiert durch Seminare, Trainings, 
berufsbezogene Fortbildungen, Studienreisen und 
Exkursionen. Bei uns finden Sie auch Beratungs-
leistungen für Individuen, Teams und Organisationen.  
 

IndiTO ist eine staatlich anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung und zertifiziert durch den Gütesiegel-
verbund Weiterbildung.  

 

Bonn based. Direkt am Rhein. Seit +40 Jahren. 
 

Machen Sie sich mit unseren Bildungsangeboten fit für 
persönliche, berufliche und gesellschaftliche Heraus-
forderungen. 
 

Weitere Informationen zu unseren Angeboten und über 
uns finden Sie unter www.indito.de  
Vernetzen Sie sich gerne mit uns auf Social Media:  
 
 
Bei Fragen sind wir gerne für Sie da - schreiben Sie uns 
oder rufen Sie uns einfach an.  
 
         
 

 
 
 

Die Kunst der Begegnung 
 

Mit starken Beziehungen mehr 
bewirken für eine nachhaltige und 

demokratische Gesellschaft 
 

03. – 05.11.2025 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 



Gemeinsam mehr bewirken 

Du engagierst Dich in einer Initiative, einem Verein 
oder Projekt, um die Welt zu einem besseren Ort zu 
machen. Du setzt dich ein für die sozial-ökologische 
Transformation, für Menschenrechte, Demokratie, 
soziale Gerechtigkeit oder bist aktiv an Orten der 
Begegnung. Denn Dir ist klar: Die Herausforderun-
gen und Veränderungen, vor denen wir als Mensch-
heit stehen, können wir nur gemeinsam meistern! 
 
Doch Du bemerkst bei der Zusammenarbeit in der 
Gruppe, dass  
• es in der Kommunikation immer wieder knirscht 

und Du auf unverständliche Reaktionen stößt 
• es Verhaltensweisen oder Aussagen gibt, die 

Dich oder andere „triggern“ 
• ihr in wenig hilfreichen „Auseinandersetzungs-

Schleifen“ hängen bleibt 
• ihr keinen konstruktiven Ausweg daraus findet 
• es ungelöste Konflikte oder unterschwellige 

Vorurteile gibt, die den offenen Umgang 
miteinander verhindern 

• dies Euch daran hindert, in der Sache – bei 
konkreten Vorhaben und Projekten - wirklich 
weiter zu kommen. 

Du bist hier genau richtig, wenn Du:  
• diese Erfahrungen gemacht hast und konkrete 

Hilfestellungen suchst, diese Hürden in Eurer 
Zusammenarbeit zu überwinden, 

• Interesse daran hast, in Eurer Gruppe ein gutes 
Miteinander zu entwickeln sowie tragfähige, 
vertrauensvolle Beziehungen aufzubauen, 

• authentisch kommunizieren und anderen so 
begegnen möchtest, dass Du ihre 
Verschiedenheit als bereichernd erlebst, sowie 
aufmerksamer zuhören lernen möchtest 

Community Building: Die Kunst der 
Begegnung 

„Community Building – Die Kunst der Begegnung“ 
bietet Handwerkszeug – die Leitsätze der 
Kommunikation - dafür und hilft Dir u.a. dabei, eigene 
Hindernisse zu erkennen und ziehen zu lassen. 
 

 
 
 
Konkret werden wir in diesem Workshop die 
Leitsätze der Kommunikation kennen und in der 
Gruppe anwenden lernen und üben. Was ist 
Zuhören? Aus welchem Impuls spreche ich? Was 
regt mich auf? Und warum? Ein tiefes Verständnis 
entsteht.  
Übungen und Zeit in der Kreiskultur wechseln sich 
ab, so dass die neuen Erkenntnisse gleich umgesetzt 
werden können und ihre Wirkung spürbar wird.  
 
Situationen der Seminarteilnehmenden aus der 
eigenen Gruppe, Initiative oder dem eigenen 
Engagement können konkret betrachtet und mithilfe 
der Werkzeuge des „Community Building – Die Kunst 
der Begegnung“ erste konkrete Ansatzpunkte für 
eine Veränderung herausgearbeitet werden. 
 

Zielgruppe  
 

Das Seminar richtet sich an:  
• alle, die sich für eine nachhaltige, gerechte und 

demokratische Gesellschaft einsetzen und in 
ihrem Engagement gestärkt werden wollen 

• alle, die in Initiativen, Gruppen, Vereinen oder 
Projekten mit anderen gemeinsam den Wandel in 
Bewegung setzen 

• alle, die persönlich wachsen wollen 

Ihre Dozentinnen 
 

Claudia Leinauer ist 
Sozialwissenschaftlerin 

und Facilitatorin für 
Community Building nach 
Scott Peck (CBI). Als 
Referentin berät, beglei-
tet, qualifiziert und infor-
miert sie seit knapp 20 
Jahren Organisationen 
und Engagierte im Kon-
text bürgerschaftliches 
Engagement, Demokra-
tieentwicklung und 
-stärkung sowie Vielfalt. 

 
Simone Kosog begleitet 
Gruppen in der Methode 
des „Community Building 
nach Scott Peck”. Sie ist 
Mitgründerin des 
Ammersee-Instituts für 
Community Building. 
Es ist ihr ein großes An-
liegen, Menschen dabei 
zu unterstützen, sich zu 
hören und zu begegnen. 
Für sie ist dies der Boden 
für gelingendes Zusam-
menleben und Frieden.  

Foto: Manu Theobald 


